
 
 

Der Frust mit dem Frost 
 

 

Frostschutz für Ihre Biotonne 
 

 

Bioabfälle bestehen zu einem beachtlichen Teil aus Wasser. Dadurch frieren 
diese bei den derzeit herrschenden Minusgraden leicht an der Behälterwand 
fest. 
 
Um diesem Problem Abhilfe zu schaffen, gibt die Abfallwirtschaft folgende 
Tipps: 
 

 Stellen Sie die Biotonne windgeschützt und möglichst nah am Haus auf. 

 
 Speisereste und Gartenabfälle sollten möglichst trocken in die Tonne 

gefüllt werden. 

 
 Sammeln Sie feuchte Speisereste in kleinen braunen „Biotüten“. Diese 

können Sie im Handel oder bei den Umweltberatungsstellen käuflich 
erwerben. 

 
 Stampfen Sie den Inhalt nicht fest! 

 
 Geben Sie zur Lockerung des Inhaltes zwischendurch Strauchwerk oder 

Äste hinein. 

 
 Legen Sie den Boden der Biotonne vor dem Befüllen mit ein bisschen 

Pappe oder Astschnitt aus. 

 
 Und wenn der Inhalt doch festgefroren ist? 

Versuchen Sie ihn -kurz vor dem nächsten Leerungstermin- vorsichtig 
mit einem Spaten zu lösen.  
Bitte schlagen Sie nicht gegen die Tonne. Bei starkem Frost wird der 
Kunststoff spröde und die Tonne kann dabei beschädigt werden. 


